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Für mehr Geld: Als „Landessklave“ stand ein Demonstrant
gestern während einer Kundgebung für mehr Lohn im öffentlichen
Dienst auf dem Marktplatz in Bremen. Foto: dpa

Küsschen für
McAllister
50 Narren haben gestern die
niedersächsische Staatskanzlei
gestürmt. Für Ministerpräsi-
dent David McAllister (CDU)
war der Besuch der Lindener
Narren „eine Premiere“, wie
er selber betonte. Zurückhal-
tend zeigten sich die weibli-
chen Jecken deshalb aber
nicht. Dem Regierungschef
drückten sie närrische Bützje
auf die Wangen und verpass-
ten ihm eine rote Plastiknase.

Foto: dpa

Missbrauch: Neun Jahre Haft
HIV-Infizierter vor Gericht /399 Kinder und Jugendliche betroffen

Lüneburg (ddp) – Ein 66-jäh-
riger HIV-infizierter Mann aus
Celle muss wegen schweren se-
xuellen Missbrauchs von Kin-
dern in Thailand für neun Jahre
ins Gefängnis.

Das Landgericht Lüneburg
folgte mit diesem Urteil gestern
dem Antrag der Staatsanwalt-
schaft, wie eine Sprecherin des
Gerichts sagte. Die von der

Staatsanwaltschaft beantragte
Sicherungsverwahrung wurde
nicht angeordnet.

Das Gericht sah es als erwie-
sen an, dass der HIV-infizierte
Mann aus Celle in 399 Fällen
Kinder und Jugendliche sexuell
missbraucht hatte.

Die Taten sollen von Mai
2005 bis November 2009 im Ba-
deort Pattaya geschehen sein.

Sieben der Mädchen, mit denen
der Verurteilte Geschlechtsver-
kehr gehabt haben soll, waren
zur Tatzeit noch unter 14 Jahren.
Der Mann soll das Alter der
Thailänderinnen gekannt haben.
Wegen seiner HIV-Infektion, die
er den Minderjährigen verheim-
licht hatte, wurde er auch wegen
gefährlicher Körperverletzung
schuldig gesprochen.

Landesamt kritisiert
Bode zum Giftunfall bei Exxon Mobil

Hannover (ddp) – Der nieder-
sächsische Wirtschaftsminister
Jörg Bode (FDP) kritisiert das
niedersächsische Landesamt für
Bergbau, Energie und Geologie
(LBEG) für eine zu langsame Ar-
beit nach einem Giftunfall bei
der Firma Exxon Mobil 2007.

Mit Blick auf Berichte, wo-
nach das Landesamt erst drei
Jahre später auch andere Gasfel-

der auf vergleichbare Gefahren
untersuchen ließ, sagte Bode
dem ARD-Magazin Panorama:
„Der Zeitraum ist wirklich rela-
tiv lang, und ich finde auch, dass
er zu lang ist.“

Zudem kündigte der Minister
„eine externe Überprüfung des
Bergbauamtes“ an, um „die Feh-
lerquellen finden und abstellen
zu können“.

Öffentlicher Dienst im Streik
Polizisten, Feuerwehrleute und Lehrer kämpfen für mehr Lohn
Bremen (lni) – Ausgefallener
Unterricht, geschlossene Mensa
und enttäuschte Theatergäste:
Tausende Angestellte im Öffent-
lichen Dienst haben gestern in
Niedersachsen und Bremen ihre
Arbeit niedergelegt. Allein in der
Hansestadt demonstrierten nach
Gewerkschaftsangaben rund
12 000 Polizisten, Lehrer, Feuer-
wehrleute, Justizangestellte und
Krankenhausmitarbeiter für
mehr Lohn. Viele davon waren
mit Bussen und Zügen aus Han-
nover, Braunschweig, Göttingen,
Stade, Nienburg und anderen
Städten angereist.

Mit den Arbeitsniederlegun-
gen in zahlreichen Bundeslän-

dern wollen die Gewerkschaften
in den Tarifverhandlungen den
Druck auf die Arbeitgeber erhö-
hen. Sie verlangen für die bun-
desweit 600 000 Angestellten im
öffentlichen Dienst einen So-

ckelbetrag von monatlich 50
Euro plus drei Prozent mehr Ge-
halt. Außerdem sollen Auszubil-
dende für mindestens zwei Jahre
übernommen werden und die
Beschäftigen in den Straßen-
meistereien und im Küsten-

schutz eine Zulage erhalten. Die
Länder lehnen die Forderungen
als überzogen ab.

Die Warnstreiks bekamen die
Bürger vor allem beim Behör-
dengang zu spüren. Nach Anga-
ben von Verdi mussten sie sich
in vielen Ämtern auf längere
Wartezeiten einstellen. Auch Be-
schäftigte der Medizinischen
Hochschule in Hannover und
der Göttinger Uniklinik beteilig-
ten sich an dem Protest. Auf die
Versorgung der Patienten habe
dies jedoch keine Auswirkungen
gehabt, sagte der Sprecher des
Klinikums in Göttingen, Stefan
Weller. In einigen Schulen fiel
außerdem der Unterricht aus.

Angestellte
fordern

Sockelbetrag

KURZ NOTIERT

Badeunfälle
Hannover (ddp) – Die Zahl
der tödlichen Badeunfälle in
Niedersachsen ist im vergan-
genen Jahr nach Einschät-
zung der Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft
(DLRG) auf hohem Niveau
geblieben. Mit 62 Ertrunke-
nen belege Niedersachsen
hinter Bayern (83) wie schon
im Vorjahr den zweiten Platz,
sagte gestern DLRG-Sprecher
Achim Wiese.

Krebszentrum
Zeven (epd) – Mit einem
Investitionsvolumen von
rund 120 Millionen Euro will
der Bremer Strahlenthera-
peut Professor Ulrich Carl in
Zeven ein Krebszentrum auf-
bauen. Zusammen mit sei-
nem Partner Ulrich Bran-
denburg plant der Nuklear-
mediziner nach eigenen An-
gaben eine Einrichtung, in
der Patienten von der Prä-
vention über die Diagnose
bis zur Rehabilitation beglei-
tet werden. Am 18. März
wird der Grundstein gelegt.

Demo vor Behörde
Gifhorn/Meinersen (lni) –
Nach dem Selbstmord eines
Flüchtlings haben Bewohner
des Heims in Meinersen ges-
tern vor der Ausländerbehör-
de des Landkreises in Gif-
horn demonstriert. Sie war-
fen dem Amt Schikane vor.
Sie hätten die ständige An-
drohung der Abschiebung
satt, hieß es in einem vom
Flüchtlingsrat Niedersachsen
verbreiteten Protestbrief.

Zu langsam
Hannover (epd) – Der Eu-
ropäische Gerichtshof für
Menschenrechte hat
Deutschland erneut wegen
der Langsamkeit seiner Justiz
verurteilt und sich dabei auf
einen Fall aus Hannover be-
zogen. Die Straßburger Rich-
ter gaben am Donnerstag ei-
ner Frau aus Niedersachsen
recht, die vor einem Gericht
in Hannover wegen Geldwä-
sche angeklagt war. Das Ver-
fahren zog sich insgesamt
von 1999 bis 2009 hin, ohne
dass es am Ende zu einem
Urteil kam.

Beliebte Busse
Göttingen (lni) – In Osteu-
ropa gibt es offenbar einen
ständig wachsenden Markt
für gestohlene VW-Busse.
Darauf lässt nach Einschät-
zung des Landeskriminalam-
tes die stark gestiegene Zahl
der in Niedersachsen ent-
wendeten hochwertigen Mo-
delle T4 und T5 schließen.

Geflüchtet
Loccum (lni) – Mit bis zu
Tempo 180 ist ein betrunke-
ner Autofahrer in der Nacht
zu Donnerstag vor dem Poli-
zei durch den Landkreis
Nienburg geflüchtet. Der
36-Jährige widersetzte sich
seiner Festnahme und konn-
te zu Fuß entkommen.

Jon Lord kommt
Braunschweig (ddp) – Der
ehemalige Keyboarder der
Rockband Deep Purple, Jon
Lord, kommt zu einem Kon-
zert der städtischen Musik-
schule nach Braunschweig,
teilte die Stadt mit.

„Die Oberschule soll nicht überfrachtet sein“
Fraktionschefs von CDU und FDP verteidigen Reform / Grüne: Verwirrung durch kurzfristige Änderungen
Von Giorgio Tzimurtas

Hannover – In der Abitur-Fra-
ge will sich Niedersachsens Kul-
tusminister Bernd Althusmann
(CDU) noch nicht festlegen. Zu-
nächst soll es im Zuge der Schul-
reform zwar keine Oberstufe an
Oberschulen geben, die über ei-
nen gymnasialen Zweig verfü-
gen. Doch: Die Option bleibt.
„Wir werden uns die Entwick-
lung in einigen Jahren noch ein-
mal ansehen“, sagte er gestern in
Hannover dieser Zeitung.

Trotz der grundsätzlichen Of-
fenheit für eine künftige Abi-
Möglichkeit an Oberschulen,
sagt Althusmann im Fall von
Dinklage: Er halte es dort „für
nicht sinnvoll“. Der Minister
verweist auf umliegende Gym-

nasien in Lohne und
Damme. Er rät den
Dinklagern aber, die
Chance zu nutzen, eine
Oberschule mit Gym-
nasial-Zweig bis zur
zehnten Klasse einrich-
ten zu können. In Bar-
ßel jedenfalls will man
diesen Weg gehen, um
endlich ein gymnasiales
Angebot zu haben.

Die Abkehr vom ursprüngli-
chen Plan, an Oberschulen mit
Gymnasial-Zweig ab 54 Schü-
lern auch eine Oberstufe zuzu-
lassen, war von den Mehrheits-
fraktionen von CDU und FDP
überraschend in der vergange-
nen Woche vollzogen worden.
Die Grünen-Abgeordnete Ina
Korter erhebt den Vorwurf: Die

Regierungs-
fraktionen
würden „für
massive Irrita-
tionen bei den
Schulträgern“
sorgen. Althus-
mann räumt
gegenüber die-
ser Zeitung ein:
„Der Ablauf

dieser Änderung war optimie-
rungsfähig.“

Korter ist auch überzeugt, die
Regierungsparteien seien vor
dem Philologenverband „einge-
knickt“, der eine Konkurrenz zu
den Gymnasien fürchtete.
Thümler begründet die Wende
mit dem Argument: „Wir wur-
den von vielen Praktikern da-
rauf hingewiesen, das Modell

nicht zu überfrachten.“
Man müsse nun abwar-
ten, wie sich das ent-
frachtete Modell entwi-
ckele. Ziel der Ober-
schule sei es, angesichts
rückläufiger Einwoh-
nerzahlen im ländli-
chen Raum eine wohn-
ortnahe Beschulung zu
ermöglichen.

Althusmann, Thümler und
der FDP-Fraktionschef Christi-
an Dürr hatten zuvor in einer
Pressekonferenz über den neuen
Stand der schwarz-gelben Schul-
reform informiert. An der Ein-
richtung einer Oberschule gebe
es ein reges Interesse, sagten
Thümler und Dürr. Das veran-
schauliche die Zahl von mittler-
weile 94 Interessenten. Das Mo-

dell werde „angenommen“, sagte
Thümler. Die Fraktionschefs
von CDU und FDP gaben zu-
dem diese Neuerung bekannt:
Nunmehr unabhängig von der
Schülerzahl sollen bis 2015 alle
bereits verbundenen Haupt-
und Realschulen die Möglichkeit
haben, sich in eine Oberschule
umzuwandeln. Bei der Einrich-
tung eines Gymnasialzweigs (bis
Klasse zehn) sind mindestens 27
Schüler erforderlich, für den zu-
sammengefassten Haupt- und
Realschulbereich je 28.

Bereits zum 1. August 2011
soll es Oberschulen im Land ge-
ben. Althusmann nannte den
Zeitplan „ambitioniert“. Er zeig-
te sich überzeugt, dass die „in-
tensive Vorbereitung an den
Schulen bis Juli“ glatt laufe.

Björn
Thümler

Ina
Korter
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